
 

RPS34 02-04-2026   Blatt _ _ von _ _ 

Name, Vorname Unternehmensnummer: 08 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
Straße, Haus-Nr. 
PLZ, Wohnort 
 
An das 
Landratsamt ______________________ 
Untere Landwirtschaftsbehörde 
 
Aufgrund der aktuell schwierigen wirtschaftlichen Situation im Weinbau bin ich gezwungen, nachfolgend aufgelistete Rebflächen meines Betriebes im Frühjahr 
2026 zu roden. 
Als Antragsteller von EU-Ausgleichs- und Förderleistungen bin ich zur Einhaltung der Konditionalität verpflichtet. Aufgrund der besonderen wirtschaftlichen Lage 
meines Vermarktungsbetriebes / meines ehemaligen Pächters stelle ich deshalb einen Ausnahmeantrag nach § 3 Absatz 3 Nummer 3 GAPKondG (aus 
phytosanitären Gründen ist eine zeitnahe Rodung unabdingbar) und bitte deshalb um Genehmigung. 
 
Zur Rodung stehen nachfolgende Flächen an: 

Gemarkungs-Nr. Flst.-Nr. Rebsorte Katasterfläche [Ar] Nettorebfläche [Ar] UN Antragsteller 2025 *) 

      

      

      

      

      

      

*) sofern abweichen zu o.g. UN  

Sind weitere Flächen von der Rodung betroffen, bitte ein neues Formularblatt verwenden. 

 

 

------------------------------------------------------------ ------------------------------------------- 

Ort, Datum Unterschrift 


